
O LVA S OT T  S Z Ö V E G  É R T É S E

16

5.  Sie lesen einen Artikel über die Frühstücksgewohnheiten in einigen Ländern. Kreuzen Sie in der 
Tabelle an, welche Aussage zu welchem Land passt. Achtung! Eine Aussage kann zu mehreren 
Ländern passen. Sie dürfen 9-mal ankreuzen. (0) ist ein Beispiel für Sie. 

So frühstückt die Welt

Cornflakes gibt es zwar mittlerweile fast überall. Aber: Andere Länder, andere Sitten! Wir haben uns 
mal umgesehen, was wo auf den Tisch kommt. 

Brasilien
Papaya, Mango, Ananas, Melone: Frische Früchte fürs Frühstück gibt es in Brasilien an jeder Stra-
ßenecke, als Saft oder Salat. Das wäre ein ziemlich gesunder Start in den Tag – leider kommen noch 
frittierte Süßkartoffelstücke, Käsebällchen und gekochte Maniokwurzeln mit sehr viel Butter hinzu. 
Häufig werden auch Kuchen, Kekse und süßer Brei serviert. Kein Wunder, dass jedes vierte Kind in 
Brasilien übergewichtig ist.

Japan
Reis, frischer oder geräucherter Fisch, süßsauer eingelegtes Gemüse und vor allem: Miso-Suppe – 
das servieren Japaner in der Früh. Miso ist eine Paste aus Sojabohnen, die in heißer Suppe aufgelöst 
wird. Das deftige Frühstück hat übrigens einen Grund: Vor allem auf dem Land arbeiten viele Reis-
bauern den ganzen Tag auf dem Feld und haben für ein Mittagessen keine Zeit.

Tansania
Achtung, extrasüß! Mandazis schmecken fast wie unsere Pfannkuchen. Die Tansanier essen diesen 
Kuchen gern in einer besonders zuckrigen Variante zum Frühstück und geben dem Teig noch etwas 
Kokosmilch hinzu. Wem das nicht genug ist, der isst Chapati, das aus Indien kommt.

Frankreich
Die Franzosen haben alle Tassen im Schrank. Denn ihren Milchkaffee oder Kakao schlürfen sie aus 
einer Schale, wie wir sie für Suppen oder Müsli verwenden. In die braune Brühe tunken sie dazu ein 
Croissant mit Marmelade. Oder auch ein Stück Baguette und Butter. Ein Frühstück für Jung und Alt 
– schließlich kriegt man es so auch ganz ohne Zähne runter.

Großbritannien
Nein, die Briten sind keine Vampire. Und trotzdem mögen viele von ihnen eine Portion Blut am 
Morgen, in Form des berühmten „Black Pudding“. Diese Masse aus Schweineblut, Hafergrütze, 
Zwiebeln, Mehl und Gewürzen sieht ein bisschen aus wie Schokoladenpudding. Für das traditionelle 
englische Frühstück werden Scheiben davon in der Pfanne angebraten und wandern neben Speck, 
Würstchen, Spiegeleiern, Bohnen, Toast und manchmal auch Bratkartoffeln auf den Teller.

Quelle: http://www.geo.de/geolino
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Hier gehört auch Obst zum Frühstück. �����

Hier isst man auch süßen Kuchen zum Frühstück.

Hier gibt es ein besonders reichhaltiges warmes Frühstück.

Hier ersetzt das Frühstück auch das Mittagessen.

Hier nimmt man morgens besonders viel tierisches Fett 
zu sich.


